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mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Es ist so weit, der Frühling beginnt,
die Sonne gewinnt an Kraft und
nach dem langen harten Winter

ändert sich die Jahreszeit, es wird
wärmer, die Weinberge sind schon ge-
schnitten, viele schon gebogen, man
hat „Märzwasser“ getrunken, auf, es
geht wieder ins Frühjahr.
In den Kirchengemeinden haben wir
Sonntag für Sonntag die Passion Jesu,
sein Leiden und Sterben für uns, den
Weg vom Einzug in Jerusalem bis hin
zum letzten Lebenstag bedacht. Am
Gründonnerstagabend das letzte
Abendmahl mit den Jüngern, die zei-
chenhafte Einsetzung dieser Zeremo-
nie durch Christus selbst, der sich für
uns hingibt, jetzt für uns eine liturgi-
sche Form, von Schuld und Sünde frei
zu werden. 
Dann die bewegende Nacht hin zum
Karfreitag, der Gang in den Garten
Gethsemane, eindrucksvoll als Fresko
im Turmraum der Jugenheimer Kirche
dargestellt. Jesus betet, dass der
Kelch des Todes an ihm vorübergehen
soll, er ist verzweifelt und die Jünger
schlafen, sie lassen ihn allein. Dann die
Gefangennahme, der Judaskuss,
schließlich die Verleugnung des Pe-
trus, die Verhandlung vor dem Hohen
Rat, die Geißelung und Verspottung
durch die römischen Soldaten, die
Verhandlung vor Pilatus, die Freigabe
des Mörders Barrabas anstelle des un-
schuldigen Jesus, weil die Volksmen-
ge schrie „Kreuzige ihn!“. Schliesslich
der Gang nach Golgatha, die Kreuzi-
gung und zum Ende der berühmte
Satz, der in dutzenden von Passions-
musiken eindrücklich umgesetzt wur-
de: „Und er neigte das Haupt und ver-
schied.“
Aber dann, überraschend, der Oster-
morgen: Am dritten Tag nach der Kreu-
zigung ist der Stein vor dem Felsen-
grab verschwunden, Jesus erscheint
den Frauen, die kommen, ihn zu sal-
ben, dem Petrus, dem ungläubigen
Thomas: „Der Herr ist auferstanden,
Halleluja, er ist wahrhaftig auferstan-
den, Halleluja“. 
Der Osterjubel bricht sich Bahn, - in
der orthodoxen Kirche als rauschen-
des Fest nach der langen Osternacht
gefeiert, alle jubeln, umarmen sich,
küssen und grüßen sich mit dem Auf-
erstehungsgruß: Der Herr ist aufer-
standen, Halleluja, er ist wahrhaftig
auferstanden, Halleluja. So kann Freu-
de sein: Der Tod ist überwunden, wir
können fest daran glauben: Wir wer-
den trotz unseres leiblichen Todes
nicht verloren sein, sondern in Chri-
stus leben können, ER wird wieder-

Busfahrplan 

für die Seniorenfahrt

ins Prähistorium

„Gondwana“
Am 7. April veranstaltet die Senioren-
betreuung der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm ihren Tagesausflug in das
Prähistorium Gondwana in der Nähe
von Saarbrücken. Für die Teilnehmer
gilt folgender Busfahrplan.
Nieder-Olm, Wiesbein 8:30 Uhr
Nieder-Olm, 
Oppenheimer Str./AOK 8:35 Uhr
Nieder-Olm, Gutenbergstr. 8:40 Uhr
Stadecken, Kreuznacher Str., 
Bushaltestelle 8:50 Uhr
Elsheim, ev. Kirche 8:55 Uhr
Essenheim, Rathausplatz 9:00 Uhr
Ober-Olm, kath. Kirche 9:05 Uhr
Klein-Winternheim 9:10 Uhr
Für Rückfragen steht die Seniorenbe-
treuerin Monika Braun unter der Tele-
fonnummer 0 61 36 / 69 133 oder per
E-Mail unter monika.braun@vg-nieder-
olm.de gerne zur Verfügung. G. F.

Ostergruß
kommen, die Welt
findet in IHM, in
seiner Barmherzig-
keit, Liebe und 
Gerechtigkeit, den
Sinn des Lebens. 
Darauf freuen wir
uns in dem geleb-
ten Übergang von
Gründonnerstag zu 
Os-tern, das feiern
wir in allen Kirchen,
Ostern ist das höch-
ste Fest der Chris-
tenheit, der Ur-
sprung unseres Glau-
bens.
Wie wurde Jesus
zum Christus, zum
Messias, zum Erlö-
ser und Heiland?
Wie wurde aus dem
Prediger, Arzt, Lehrer
Jesus, der von Jo-
hannes getauft wur-
de und das Reich
Gottes verkündete,
der Christus des
Glaubens? Mit ande-
ren Worten: Was ist
da geschehen am
Ostermorgen? Ein
historisches Ereig-
nis, das gefilmt und
dokumentiert wer-
den konnte?
Nein, gewiss nicht.
Die Auferstehung ist
ein äußerliches und
ein inneres Ereignis
in jedem Glauben-
den. Von außen her
betrachtet wissen
wir: Jesus starb und
wurde begraben, ein Stein wurde vor
das Felsengrab gewälzt, und am Mor-
gen, als die Frauen kamen, da war der
Stein weggewälzt und Jesus nicht
mehr da, stattdessen Erscheinungen,
ein Engel, ein Wesen in weißen Klei-
dern, das den Frauen die Auferste-
hung verkündete, und sie waren ver-
wirrt. Kann denn das möglich sein?
Aber dann beginnen sich die Erzählun-
gen zu häufen. Jesus wird gesehen,
man redet mit ihm, er erscheint den
Jüngern auf dem Weg nach Emmaus,
er tritt unter die Jünger und beweist
dem ungläubigen Thomas, dass er es
mit Jesus Christus selbst zu tun hat.
Und so wird das Auferstehungsereig-
nis zum inneren Kern des christlichen
Glaubens. 
Paulus schreibt jubelnd: „Tod, wo 
ist Dein Stachel, Hölle, wo ist Dein
Sieg?“
Wenn einer so eindrucksvoll von Gott
bestätigt wird und von den Toten wie-
derkommt, dann auch wir, die wir ihm
im Glauben folgen wollen. 

So etwas kann man nicht begreifen,
rational verstehen, beweisen, das ist
ein Ereignis, was man begehen und
feiern muss.
In der Jugenheimer Kirche begehen
wir das am Ostermorgen in der Oster-
nachtsliturgie, die in der dunklen Kir-
che um 6 Uhr früh im Schweigen be-
ginnt und sich dann im Entzünden des
Osterlichtes mit Kerzen in die ganze
große Kirche hinein fortsetzt bis in das
Licht des Ostermorgens. Wir begehen
es mit Musik, Gesang, Gebeten, Le-
sungen, kurz mit Gottes gutem Wort,
wie seit altersher in den heilenden Ri-
tualen der Kirche.
Schöpfung und Vollendung, Taufe und
Abendmahl, Tod und Leben werden
erinnert, beschrieben, in Szene ge-
setzt, um schließlich mit dem Osterju-
bel zu enden:
Der Herr ist auferstanden, Halleluja, er
ist wahrhaftig auferstanden Halleluja. 
Lassen Sie sich doch einfach mit in
diesen Osterjubel hineinnehmen!
Pfarrer Paul Geiß, Jugenheim

Jesus im Garten Gethsemane, eine gotische Darstellung
als Fresko von 1420 im Turmraum der Jugenheimer 
Kirche

Bürgerbüro am 

3. April geschlossen
Das Bürgerbüro der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm ist am Sams-
tag, 3. April, ausnahmsweise ge-
schlossen. Nach den Osterfeierta-
gen sind wir dann zu den gewohn-
ten Zeiten wieder für Sie da.
Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten, etwaige Unannehmlichkei-
ten zu entschuldigen.
Ihre Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm. G. F.

Rock und Pop

in Saulheim
Am Samstag, 10. April 2010, findet
in der Saulheimer Sängerhalle das
etwas andere Konzert statt. Der
Chor „inTakt” und Band, bekannt
als ehemaliger ABBA-Projektchor,
präsentiert unter Leitung von Ser-
gej Schmidt die besten Rock und
Pop Songs von Michael Jackson,
den Beatles, Queen, Bee Jees,
Bon Jovi und Boney M. Auch die
Freunde der ABBA-Lieder kom-
men auf ihre Kosten. Mit dabei ist
auch das Emsemble „Voices of the
Night”. Das Konzert beginnt um 20
Uhr. Karten gibt es beim Kaufhaus
Kröhle, Inh. Daum und der Bücher
Oase in Wörrstadt. Der Chor freut
sich auf viele Besucher. Ly. Z.
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Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
der Mainzer Hospizgesellschaft 
Christophorus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff
Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de

Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de

Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

caritas – zentrum St. Elisabeth
Kath. Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen
Netzwerk Leben, Am Reichsritterstift 3, 
55294 Bodenheim, Tel. 0 61 35 / 70 28 53
Mail: netzwerk-leben.bodenheim@caritas-mz.de 
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr,
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm 
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK 
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77
Freundeskreis Nieder-Olm 
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Die Gruppe trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr in 
Nieder-Olm im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Störungsdienst Gasversorgung
Thüga Rheinhessen-Pfalz, Nieder-Olm
Telefon 0 800 / 08 37 111
Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten 
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr 
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um tel. Termin vereinbarung unter Tel. 0 61 36 / 6 92 60
während der Sprechzeit gebeten.

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8 Uhr – 16 Uhr
Samstag: 8 Uhr – 12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Hip Hop Training Do von 17.45 - 19.15 Uhr
Offener Spieletreff Mi ab ca. 19 Uhr
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses) 
Öffnungszeiten: Mo 9.00 - 11.00 Uhr u. jeden 1. Montag im
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen 
für Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Am Krag 3a, 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 9 38 29 08
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de
Franz-Josef-Helferich-Haus, Bahnhofstr. 45, 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 9 29 20
Email: dieter.kaul@nrd-online.de

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen

Telefonisch erreichbar von Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, 
Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr

Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale Beratung und 
Suchtberatung Reling 
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr;
Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertags 9 - 20 Uhr

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr sowie n. Vereinbarung
Rathaus, Nd.-Olm, 1. Stock, Zi. 137.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns
am besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen 
Ansprechpartner Wolfgang Jung, 
Telefon  0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbetreuung 
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm:
Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, Tel. 0 61 36 / 6 91 33

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm 
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com 
Ansprechpartner: Herr Schmöckel 

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen,
Kreisverband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat
in Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm
VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Wir betreuen Wehr- u. Zivildienstopfer, Opfer v. Unfällen, 
Gewalt u. Umweltschäden, behinderte u. chronisch kranke
Menschen, Rentner/innen, Hinterbliebene, Pflegebedürftige,
Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Informationen: 
Heribert Schmitt, Ober-Olm, Telefon 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30
Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Sommerzeit: 1. 4. - 31. 10. 
Di + Fr 12.00-18.00 Uhr, Sa 10.00-18.00 Uhr
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Polizei 110 Feuerwehr 112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22
Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92

für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm und
Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kanalreinigung 
Telefon 0 61 44 / 70 21, 01 71 / 585 76 33

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

EU-Weinbaukartei
Rodungs-, Pflanz- und Änderungsmeldung 
Die zusammengefasste Rodungs-, Pflanz- und Än-
derungsmeldung zur EU-Weinbaukartei 2010 ist
spätestens bis zum 31. Mai 2010 abzugeben. 
Meldepflichtig sind alle Winzer, die 
- mehr als 10 Ar Rebfläche bewirtschaften. 
- die weniger als 10 Ar Rebfläche bewirtschaften, so-

fern sie Trauben, Maische, Most oder Wein ver-
markten. 

- Rodungen und Pflanzungen vornehmen. 
Allen Weinbautreibenden, von denen bereits Reb-
flächendaten in der EU-Weinbaukartei geführt wer-
den, wird im April ein Auszug mit den derzeitigen Da-
ten der EU-Weinbaukartei zugestellt. Zu melden sind
alle Rodungen und Pflanzungen, die seit dem 01. Ju-
ni 2009 vorgenommen wurden sowie alle Korrektu-
ren, Bewirtschafterwechsel und Änderungen. 
Das ausgefüllte Formular ist bis zum 31. Mai 2010
bei der zuständigen Stadt-, Gemeinde- bzw. Ver-
bandsgemeindeverwaltung oder direkt bei der Land-
wirtschaftskammer Rheinland-Pfalz abzugeben. 
Die EU-Weinbaukartei dient auch als Grundlage für
die Gesamthektarertragsregelung. Wegen den
Rechtsfolgen bitten wir Sie, auf richtiges und voll-
ständiges Ausfüllen der Meldungen sowie deren
fristgerechte Abgabe zu achten. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihre zu-
ständige Dienststelle der Landwirtschaftskammer
Rheinland-Pfalz. 
Landwirtschaftskammer
Rheinland-Pfalz
55543 Bad Kreuznach

Öffentliche Bekanntmachung der
Jagdgenossenschaft Engelstadt
Die ordentliche Generalversammlung der Jagdge-
nossenschaft Engelstadt findet am Freitag, 16. April
2010, 20:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus in Engel-
stadt statt. Hierzu sind alle Jagdgenossen herzlich
eingeladen.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Geschäftsbericht
- Wahl der Kassenprüfer
- Kassenbericht
- Entlastung des Vorstandes
- Beschluss über die Verwendung des Jagdpachter-

trages
- Wahl des neuen Jagdgenossenschaftsvorstandes
- Verschiedenes
Es haben nur Mitglieder der Jagdgenossenschaft
Engelstadt Zutritt.
Der Vorstand

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
essenheim@gmx.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Elsa Schmahl 0 61 36 /   8 74 36
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung in den Osterferien
Die Gemeindeverwaltung der Ortsgemeinde Essen-
heim ist in der Zeit vom 6. April bis einschließlich 9.
April 2010 nur dienstags und donnerstags von 16.30
Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.
Essenheim, 29.03.2010
Hans-Erich Blodt
Ortsbürgermeister

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
og-jugenheim@t-online.de
www.jugenheim-rheinhessen.de

Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Hermann Axt 0 61 30 / 14 13
Jugendvertretung:
Matthias Schink 0 61 30 / 94 57 60

ROHRNETZSPÜLUNG
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Geänderte Öffnungszeiten 
Über die Osterfeiertage ist die Gemeindeverwaltung
Jugenheim vom 01. April 2010 bis 06. April 2010 ge-
schlossen. Ab dem 08. April 2010 sind wir zu den ge-
wohnten Zeiten wieder für Sie da.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Herbert Petri
Ortsbürgermeister

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Rosemarie Becker 0 61 36 / 8 78 57
Jugendvertretung:
Michel Kleiner 0 61 36 / 8 92 33
Nikolai Urban 0 61 36 / 99 56 79

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner

Nieder-Olm

Klein-Winternheim

Jugenheim

Essenheim

VG Nieder-Olm

ROHRNETZSPÜLUNG
Die Wasserversorgung Rheinhessen GmbH teilt mit, dass an folgenden Wochentagen Rohrnetzspülungen
vorgenommen werden:

VG ORT TAG Von Bis Tage

N-Olm Jugenheim Di-Do 06.04. 08.04.10 3

N-Olm Ober-Olm Mo-Fr 12.04. 16.04.10 5

Während des Spülvorgangs muss mit einem Druckabfall und einer Trübung des Wassers gerechnet wer-
den. Diese Trübung ist nicht gesundheitsschädlich, kann sich aber z.B. beim Betrieb der Waschmaschine
auswirken. 
In einzelnen Straßen wird eine intensivere Spülung von längerer Dauer durchgeführt. Während dieser Zeit
muss mit kurzen Versorgungsunterbrechungen  und Druckschwankungen gerechnet werden. Die davon
betroffenen Anschlussnehmer werden per Postwurfsendung 2 Tage vorher informiert. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre
wvr Wasserversorgung

Rheinhessen GmbH
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(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
nach Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Giuseppe Ceresa 0 61 36 / 67 87
Renate Haink 0 61 36 / 4 41 38
Jörg Illing 0 61 36 / 92 42 17
Jugendvertretung:
Anna-Lisa Knierim 0 61 36 / 38 00

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Horst Bertsch 0 61 36 / 8 91 73
Christa Leininger 0 61 36 / 8 73 67
Jugendvertretung:
Michael Wenz 0 61 36 / 8 98 52
Jonas Eggert 0 61 36 / 84 30

ROHRNETZSPÜLUNG
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Karl Gmach 0 61 36 / 26 53
Rudolf Schlösser 0 61 36 / 28 05
Jugendvertretung:
Michele Metze 0 61 36 / 25 07
Kai Wolf 0 61 36 / 95 70 97

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 

Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Jugendvertretung:
Tobias Umstätter 0 61 36 / 9 26 40 97
Dominic Glock 0 61 30 / 65 06

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Mi 17:30 – 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Sprechzeiten:
Mi 11:00 – 12:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Julia Winter 0 61 36 / 4 60 00
Hendrik Jaeger 0 61 36 / 4 43 22

Ober-Olm

Sörgenloch

Stadecken-Elsheim

Zornheim

IGS Nieder-Olm beauftragt Schülerfirma COPS
zur Medien-Gefahrenprävention

„Wie heißt du?“,  fragt Alina Nippes im Rollenspiel
Melina  aus der 5c.. „Lisa“, gibt die Schülerin der
IGS Nieder-Olm  zur Antwort; denn sie weiß, dass
man im Chat auf keinen Fall die richtigen Angaben
zur Person machen darf. Doch im Laufe des Rol-
lenspiels muss auch Melina  erkennen, dass sie im
Ernstfall in die ein oder andere Falle gelaufen wä-
re. 
„Dafür sind wir da!“ sagt Matthias Sossenheimer
von der Schülerfirma. Wir wollen den Schülern und
Schülerinnen des  4. und 5. Schuljahres unmittel-
bar bewusst machen, dass sie sich im öffentlichen
Raum bewegen, wenn sie im Netz sind. Da gibt es
Hindernisse und Gefahren, die man nur bewältigen
kann, wenn man  sich auskennt und gewisse Re-
geln einhält - ebenso wie im Straßenverkehr.“
Die Schülerfirma COPS (children online prevention
specialists) wurde im Rahmen des „Junior-Pro-
jekts des Instituts der deutschen Wirtschaft“   von

Sichere Fahrt im Netz Schülerinnen und Schülern im Alter von 14-17 Jah-
ren des Theresianums Mainz gegründet. Sie funktio-
niert wie jede  andere Firma. Es gibt Aktien und die
Leistungen werden bezahlt.
Von der Idee begeistert zeigt sich Eva-Maria Hart-
mann:  „Wie im letzten Jahr planten  wir unseren
großen Medientag. Die gesamte Schülerschaft  und
die Eltern sollten im Hinblick auf Medienkompetenz
geschult werden. Da stieß ich per Zufall auf diese ori-
ginelle Schülerfirma. Mit Einwilligung unserer Schul-
leitung bekamen die jungen Leute den Auftrag, die
Schulung für unseren gesamten 5-er Jahrgang
durchzuführen.“ 
Mit professionellem Knowhow gingen die COPS an
die Arbeit. Schwerpunkte waren Chatroom, Daten-
schutz, Cybermobbing, Urheberrecht und Viren-
schutz.  Die Schülerfirma  verstand  es, an der Erfah-
rungswelt der Kinder anzuknüpfen und  kompetent
und kindgerecht über Risiken und Gefahren im Um-
gang mit den neuen Medien aufzuklären. In Form von
Rollenspielen erklärten sie, wie gefährlich es ist, sei-
ne Daten im Internet preiszugeben. Sie vermittelten
Regeln für den sicheren Umgang mit Chaträumen,
gaben Hilfen an die Hand, sich gegen Mobbing zu
schützen, nannten Anlaufstellen, die  in kritischen Si-

tuationen Hilfe anbieten und vieles mehr.
Ganz zum Schluss wurde der sichere Umgang mit
dem Internet mit kritischen Fragestellungen gete-
stet.  Hierbei bewiesen die Fünftklässler der IGS
Nieder-Olm durch hervorragende  Antworten,
dass sie  mit großer Aufmerksamkeit das 90-
minütige Programm verfolgt hatten.
Und strahlende Gesichter gab es, als sie den
COPS-Internetführerschein ausgehändigt beka-
men. Text/Foto: E.-M. H
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